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Anwesende

Herr Hans Josef Tscharke Vorsitzender

Herr Klaus Kösling
Herr Wolfgang Große Brömer
Frau Sonja Bongers
Herr Manuel Dröhne Für Frau Albrecht-Mainz
Herr Manfred Flore
Frau Kirsten Oberste-Kleinbeck Für Frau Herrn Cordes
Herr Bülent Sahin
Herr Horst Wolter Für Herrn Bischoff

Frau Christa Müthing
Herr Holger Ingendoh
Herr Eugen Lenz
Herr Dirk Rubin
Frau Georgis Schmidt Für Herrn Wissing
Herr Saadettin Tüzün

Herr Andreas Blanke

Herr Yusuf Karacelik

Herr Peter Bruckhoff

Herr Albert Karschti

Herr Hans-Otto Runkler

Abwesende

Frau Bürgermeisterin Elia Albrecht-Mainz Entschuldigt
Herr Jörg Bischoff Entschuldigt
Herr Hubert Cordes Entschuldigt
Herr Stefan Zimkeit Entschuldigt
Herr Matthias Wissing Entschuldigt
Frau Sandra Gödderz Entschuldigt
Herr Dr. Martin Goeke Entschuldigt



Stadt
22.06.2017
15:00 Uhr

Finanz- und Personalaus-
schuss

Oberhausen Wahlzeit 2014/2020 Niederschrift

23. Sitzung des Finanz- und Personalausschusses
Rathaus Oberhausen, Raum 217, Ratssaal, Schwartzstraße 72, 46045 Oberhausen

SI/16/1526 Ausdruck vom: 08.09.2017
Seite: 2/14

Verwaltung

Herr Oberbürgermeister Schranz
Herr Dezernent Jürgen Schmidt Dezernat 0
Herr Beigeordneter und StK Apostolos Tsalastras Dezernat 1
Herr Beigeordneter Frank Motschull Dezernat 2
Frau Beigeordnete Elke Münich Dezernat 3
Frau Beigeordnete Sabine Lauxen Dezernat 4
Frau Britta Costecki Gleichstellungsbeauftragte
Frau Tanja Januschewski Dezernat 0
Frau Sandra Kocks Dezernat 1
Frau Andrea Stöhr Bereich 1-1
Herr Frank Wissing Bereich 1-1
Herr Achim Kawicki Bereich 4-1
Herr Jan Nienhuysen  als Schriftführer Bereich 4-1
Herr Dietmer Ingenerf Bereich 0-7
Herr Thomas Willecke Bereich 9-5
Herr Gerd Auschrat Bereich 6-1
Frau Birthe Vogt Bereich 6-1

Außerdem

Herr Armin Röpell Geschäftsführer Fraktion DIE GRÜNEN
Herr Frank Lamers CDU-Fraktionsgeschäftsführer
Herr Dennis Lotz SPD-Fraktion
Herr Udo Spiecker ASO
Frau Susanne Schmitz-Freihoff ASO 
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Der Vorsitzende des Finanz- und Personalausschusses, Herr Tscharke, eröffnet die 23. Sit-
zung in der Wahlperiode 2014 - 2020. Er begrüßt herzlich die Mitglieder des Ausschusses so-
wie Herrn Oberbügermeister Daniel Schranz und die Damen und Herren der Verwaltung und 
den Vertreter der Medien. 

Anwesend zu Beginn der Sitzung sind 23 Mitglieder.

Die Einladung mit folgenden Vorlagen sind den Ausschussmitgliedern am 12.06.2017 form- und 
fristgerecht zugeleitet worden:
B/2678
 Zu der Vorlage haben die Ausschussmitglieder die Anlage „Übersicht der überplanmäßi-
gen/außerplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen 2016“ erhalten.
 Die Anlage „Jahresabschluss 2016“ wurde nachgeliefert, aufgrund Ihres Umfangs allerdings 
nur wenige gedruckte Exemplare pro Fraktion/Gruppe.
B/2652
B/2695
B/2697
B/2667
B/2691
B/2657
B/2665
B/2671
B/2669
B/2624
M/2706
M/2707
M/2720
M/2641
B/2627
B/2633
B/2634
B/2677
B/2687
B/2543
B/2647
B/2616
B/2662

Am 16.06.2017 haben die Ausschussmitglieder die 1. Nachtragstagesordnung mit folgenden 
Vorlagen erhalten:
B/2735
B/2699
B/2666
B/2698
 Zu der Vorlage liegt die Anlage 4 im Format A3 bei.
B/2551
B/2704
M/2736
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M/2737
B/2744

Ergänzung zu Vorlage B/16/2665-01 „Satzung der Stadt Oberhausen über die Erhebung von 
Elternbeiträgen im Rahmen der Offenen Ganztagsschule im Primarbereich“
Der Schulausschuss hat in seiner Sitzung am 12.06.2017 eine geänderte Beschlussvorlage 
mehrheitlich zustimmend vorberaten:
Der Rat der Stadt Oberhausen beschließt die als Anlage beigefügte Satzung der Stadt Ober-
hausen über die Erhebung von Elternbeiträgen im Rahmen der Offenen Ganztagsschule im 
Primarbereich unter Ergänzung des in Klammern gesetzten Wortes "Geschwisterkindbefreiung" 
am Ende des § 5 Abs. 2 der Satzung.
Einnahmen beim Sachkonto 432100 „Benutzergebühren und ähnliche Entgelte" in 
2017                          1.693.000,-- EUR
2018                          2.397.000,-- EUR

Es gibt keine Anregungen oder Einwendungen zur Nachtragstagesordnung.
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Tagesordnung:

I. ÖFFENTLICHER TEIL

1 Vorberatung

1.1 Jahresabschluss 2016
Vorlage: B/16/2678-01

1.2 Einrichtung von zwei Vollzeitplanstellen im Bereich 2-4/Bürgerservice, Öffentliche Ord-
nung
Vorlage: B/16/2652-01

1.3 Qualifizierung von Rettungsassistenten/innen des Bereichs 6-1/Feuerwehr zu Notfall-
sanitätern/innen
und
Erstellung eines Leistungsverzeichnisses und anschließende Einleitung des Vergabe-
verfahrens für die Vollausbildung zum/zur Notfallsanitäter/in
Vorlage: B/16/2695-01

1.4 Zustimmung zur Leistung von überplanmäßigen  Haushaltsmitteln im Haushaltsjahr 
2017
Vorlage: B/16/2697-01

1.5 Durchführung des Kommunalinvestitionsförderungsgesetzes NRW (KInvFöG NRW)
hier: Konkrete Maßnahmen von Sportvereinen, sonstigen freien Trägern und Vereinen
Vorlage: B/16/2667-01

1.6 Zusammenlegung der Verwaltungsbereiche der Dunkelschlagschule und Grundschule 
Schmachtendorf (zukünftig Schule an der Oranienstraße)
Vorlage: B/16/2691-01

1.7 Städtische Musikschule Oberhausen: Änderung der Benutzungs- und Entgeltordnung
Vorlage: B/16/2657-01

1.8 Satzung der Stadt Oberhausen über die Erhebung von Elternbeiträgen im Rahmen der 
Offenen Ganztagsschule im Primarbereich
Vorlage: B/16/2665-01

1.9 Spielraumentwicklungsplan der Stadt Oberhausen 2017
Vorlage: B/16/2671-01
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1.10 Zustimmung der Stadt Oberhausen zur Direktvergabe von Verkehrsleistungen gem. 
Art. 5 Abs. 2 Verordnung (EG) Nr. 1370/2007 an die Vestische Straßenbahnen GmbH 
durch den Kreis Recklinghausen, die Stadt Bottrop und die Stadt Gelsenkirchen.
Vorlage: B/16/2669-01

1.11 Feststellung des Jahresabschlusses 2016 und des Lageberichtes 2016 der ASO Alten-
einrichtungen der Stadt Oberhausen
Vorlage: B/16/2624-01

1.12 Stelleneinrichtung im Fachbereich 4-6-30/Ordnungswidrigkeiten, Versicherungen, 
Heimaufsicht
- Sachgebiet Heimaufsicht -
Vorlage: B/16/2735-01

1.13 Neuregelung des Unterhaltsvorschussgesetzes
hier: Einrichtung von fünf Planstellen innerhalb des Fachbereichs 3-1-70/Unterhalt, 
rechtl. Vertretung
Vorlage: B/16/2699-01

1.14 Neufassung der Satzung der Stadt Oberhausen über die Erhebung von Elternbeiträgen 
in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege
Vorlage: B/16/2666-01

1.15 Durchführung des Finanzierungsprogrammes "Gute Schule 2020"
hier: geplante Maßnahmen
Vorlage: B/16/2698-01

1.16 1. Änderungssatzung zur Rettungsdienstsatzung vom 23.06.2015.
Vorlage: B/16/2551-01

1.17 Mehrbedarf zur Verbesserung der Straßenbeleuchtung in Oberhausen.
hier: überplanmäßige Mittelbereitstellung
Vorlage: B/16/2704-01

2 Berichte

2.1 Kassenbericht für die Zeit bis zum 30.06.2017
Vorlage: M/16/2706-01
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2.2 1. Kenntnisnahme der vom Stadtkämmerer gemäß § 83 (2) Satz 1 GO NRW bewillig-
ten über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen des Jahres 2017.
Vorlage: M/16/2707-01

2.3 Bericht zur Umstrukturierung der städtischen RWE-Beteiligung
hier: RW Holding AG
Vorlage: M/16/2720-01

2.4 Umsetzung des Prostituiertenschutzgesetzes (ProstSchG) zum 01.07.2017
Vorlage: M/16/2641-01

2.5 Controllingbericht: Investitionsmaßnahmen 2017; ggfs. Kompensationen bei Ausfall 
geplanter Investitionsmaßnahmen
Vorlage: M/16/2736-01

2.6 Kenntnisnahme der Verfügung der Bezirksregierung Düsseldorf vom 08.06.2017
hier: Genehmigung des Haushaltssanierungsplans 2017 ff.
Vorlage: M/16/2737-01
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I. ÖFFENTLICHER TEIL

 1. Vorberatung

 1.1. Jahresabschluss 2016
Vorlage: B/16/2678-01

Der Finanz- und Personalausschuss berät die Vorlage einstimmig zustimmend vor.

 1.2. Einrichtung von zwei Vollzeitplanstellen im Bereich 2-4/Bürgerservice, Öffent-
liche Ordnung
Vorlage: B/16/2652-01

Der Finanz- und Personalausschuss berät die Vorlage ohne Votum vor.

 1.3. Qualifizierung von Rettungsassistenten/innen des Bereichs 6-1/Feuerwehr zu 
Notfallsanitätern/innen
und
Erstellung eines Leistungsverzeichnisses und anschließende Einleitung des 
Vergabeverfahrens für die Vollausbildung zum/zur Notfallsanitäter/in
Vorlage: B/16/2695-01

Frau Stadtv. Müthing fragt, ob die Kosten für die Weiterbildung an die Krankenkassen weiter-
geleitet werden können.
Herr Auschrat erläutert, dass zu dem Thema noch Abstimmungsbedarf zwischen den Kranken-
kassen und der Bezirksregierung besteht. Zur Zeit liegen die Kosten bei den Kommunen, mögli-
cherweise werden sie in Zukunft von den Krankenkassen getragen.
Herr Stadtv. Karschti regt an, die Ausbildung in Zukunft in Oberhausen durchzuführen.
Herr Stadtv. Blanke bittet um Erläuterung, inwiefern es nach der Qualifizierungsmaßnahme zu 
Höhergruppierung kommen wird.
Herr Beig. Motschull weist darauf hin, dass es sich bei der Qualifizierungsmaßnahme um eine 
gesetzliche Aufgabe mit Übergangsfristen handelt. Er erläutert, dass es in Oberhausen in der 
Vergangenheit regelmäßig Ausbildungsjahrgänge gab, die schon längere Zeit im Beruf waren. 
Das ist von Vorteil, denn je länger jemand im Beruf ist und den Rettungstransport mitbegleitet, 
umso geringer muss vorqualifiziert werden, was wiederum weniger Abwesenheit von den Wa-
chen und damit weniger Kosten bedeutet. Für die anspruchsvolle Ausbildung zum Notfallsanitä-
ter müssen bestimmte Voraussetzungen erfüllt sein, die von der Stadt Oberhausen nicht zu 
gewährleisten sind.
Herr Auschrat führt aus, dass ein Teil der Ausbildung durch die Oberhausener Feuerwehr, ggf. 
in Kooperation mit anderen Feuerwehren, und in Krankenhäusern erfolgt.
Herr Dezernent Schmidt ergänzt, dass erfolglos versucht worden ist, Notfallsanitäter extern 
einzustellen. Er weist darauf hin, dass der Personalrat dem Gesamtpaket bereits zugestimmt 
hat und führt aus, dass noch nicht klar ist, inwiefern durch die Qualifizierungsmaßnahme Höher-
bewertungsansprüche entstehen.

Der Finanz- und Personalausschuss berät die Vorlage einstimmig zustimmend vor.
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 1.4. Zustimmung zur Leistung von überplanmäßigen  Haushaltsmitteln im Haus-
haltsjahr 2017
Vorlage: B/16/2697-01

Der Finanz- und Personalausschuss berät die Vorlage einstimmig zustimmend vor.

 1.5. Durchführung des Kommunalinvestitionsförderungsgesetzes NRW (KInvFöG 
NRW)
hier: Konkrete Maßnahmen von Sportvereinen, sonstigen freien Trägern und 
Vereinen
Vorlage: B/16/2667-01

Herr Stadtv. Blanke fragt, inwiefern über den Einsatz von energetischen Maßnahmen wie dem 
Einsatz einer Solaranlage zur Senkung der Energie- und Wasserkosten nachgedacht wird.
Herr Ingenerf erläutert, dass die Stadt Oberhausen nur für diejenigen Vereine mit eigenem 
Vereinsgelände die Nebenkosten übernimmt. Die entsprechenden Vereine sind angeschrieben 
worden.

Der Finanz- und Personalausschuss berät die Vorlage einstimmig zustimmend vor.

 1.6. Zusammenlegung der Verwaltungsbereiche der Dunkelschlagschule und 
Grundschule Schmachtendorf (zukünftig Schule an der Oranienstraße)
Vorlage: B/16/2691-01

Frau Stadtv. Müthing verweist darauf hin, dass im Schulausschuss nur eine Skizze zu dem 
Vorhaben zur Verfügung stand und fragt, ob jetzt, so kurz vor dem Bauvorhaben, detailliertere 
Unterlagen zur Verfügung gestellt werden können.
Herr Ingenerf erläutert, dass detaillierte Unterlagen erst kurz vor der Sitzung zur Verfügung 
gestellt werden konnten.
Herr Stadtv. Blanke schließt sich Frau Stadtv. Müthings Kritik an und bittet aufgrund der knap-
pen Vorbereitungszeit aufgrund der erst kurzfristig zur Verfügung gestellten Unterlagen, die 
Vorlagen ohne Votum vorzuberaten.
Herr Stadtv. Große Brömer begrüsst das Vorhaben, durch die Zusammenlegung der Verwal-
tungsbereiche der beiden Schulen Verwaltungs- und Gebäudekosten zu sparen.

Der Finanz- und Personalausschuss berät die Vorlage ohne Votum vor.

 1.7. Städtische Musikschule Oberhausen: Änderung der Benutzungs- und Entgelt-
ordnung
Vorlage: B/16/2657-01

Der Finanz- und Personalausschuss berät die Vorlage einstimmig zustimmend vor.
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 1.8. Satzung der Stadt Oberhausen über die Erhebung von Elternbeiträgen im Rah-
men der Offenen Ganztagsschule im Primarbereich
Vorlage: B/16/2665-01

Herr Stadtv. Karschti und Herr Stadtv. Bruckhoff kündigen an, der Vorlage wegen mangeln-
der Sozialverträglichkeit nicht zuzustimmen.
Herr Stadtv. Blanke stellt fest, dass es zu einem erheblichen Rückgang der Anmeldungen ge-
kommen ist. Er fragt, ob dieses an der neuen Satzung und dem neuen Vertrag liegen kann, der 
nicht leicht verständlich ist und in dessen Kontext das Einkommen der Eltern abgefragt wird. Er 
bittet um Stellungsnahme der Verwaltung.
Frau Beig. Münich erläutert, dass einige Eltern Mühe mit dem neuen System haben. Um dem 
entgegenzuwirken, sind verschiedene Maßnahmen eingeleitet worden. So sind die Koordinato-
ren und Schulleitungen gebeten worden, verstärkt auf die Eltern zuzugehen und insbesondere 
den Hintergrund der Einkommensprüfung zu erläutern. Des Weiteren ist ein Flyer erstellt wor-
den, der breit gestreut verteilt werden soll und in dem der Sachverhalt erläutert wird.

Der Finanz- und Personalausschuss  berät die Vorlage mit großer Mehrheit gegen die Stimmen 
der Linke.Liste-Fraktion, der BOB-Gruppe und der Bürgerliste Oberhausen-Gruppe zustimmend 

vor.

 1.9. Spielraumentwicklungsplan der Stadt Oberhausen 2017
Vorlage: B/16/2671-01

Herr Stadtv. Blanke bittet, die Vorlage ohne Votum vorzuberaten. Er erläutert, dass noch offe-
ne Frage bestehen, die von der Verwaltung in der Bezirksvertretungssitzung nicht beantwortet 
werden konnten und hofft auf eine Beantwortung in der bzw. bis zur Ratssitung.
Frau Beig. Münich erläutert die Hintergründe und Intentionen zur Erstellung des Spielraument-
wicklungskonzeptes.
Herr Stadtv. Bruckhoff weist darauf hin, dass die in der Vorlage genannten Kosten zum Teil 
nicht mit den in der Vergangenheit getätigten Aussagen zu anfallenden Kosten übereinstimmen, 
so etwa beim Kinderspielplatz Klörenstraße. Daher schlägt Herr Stadtv. Bruckhoff ebenfalls 
vor, die Vorlage ohne Votum vorzuberaten und bittet die Verwaltung darum, die Vorlage zu 
überarbeiten. 

Der Finanz- und Personalausschuss berät die Vorlage ohne Votum vor.

 1.10. Zustimmung der Stadt Oberhausen zur Direktvergabe von Verkehrsleistungen 
gem. Art. 5 Abs. 2 Verordnung (EG) Nr. 1370/2007 an die Vestische Straßen-
bahnen GmbH durch den Kreis Recklinghausen, die Stadt Bottrop und die 
Stadt Gelsenkirchen.
Vorlage: B/16/2669-01

Der Finanz- und Personalausschuss berät die Vorlage einstimmig zustimmend vor.
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 1.11. Feststellung des Jahresabschlusses 2016 und des Lageberichtes 2016 der 
ASO Alteneinrichtungen der Stadt Oberhausen
Vorlage: B/16/2624-01

Der Finanz- und Personalausschuss berät die Vorlage mit großer Mehrheit gegen die Stimmen 
der Linke.Liste-Fraktion bei Enthaltung der Bürgerliste Oberhausen-Gruppe zustimmend vor.

 1.12. Stelleneinrichtung im Fachbereich 4-6-30/Ordnungswidrigkeiten, Versicherun-
gen, Heimaufsicht
- Sachgebiet Heimaufsicht -
Vorlage: B/16/2735-01

Auf Frau Stadtv. Müthings Nachfrage zeigt sich Herr Dezernent Schmidt zuversichtlich, dass 
die Stelle, wenn sie freigegeben wird, relativ schnell besetzt werden kann.
Auf die Nachfrage der Herrn Stadtverordneten Karschti und Blanke erläutert Herr Beig. Mot-
schull, dass nicht nur der gesetzlichen Vorgabe nachzukommen ist, sondern auch die anlass-
bezogenen Kontrollen und Begehungen der Pflegeinstitutionen aufgrund der größeren Sensibili-
sierung der Betroffenen und Angehörigen zugenommen haben. Des Weiteren weist Herr Beig. 
Motschull darauf hin, dass die durch die Stellenbesetzung anfallenden Personalkosten nicht 
vollständig durch die erhobenen Gebühren refinanziert werden können.. Auf Anregung der 
Oberhausener Heimaufsicht soll in Absprache mit der Bezirksregierung ein zusätzlicher Tatbe-
stand für eine zusätzliche Gebühr eingebaut werden.

Der Finanz- und Personalausschuss berät die Vorlage einstimmig zustimmend vor.

 1.13. Neuregelung des Unterhaltsvorschussgesetzes
hier: Einrichtung von fünf Planstellen innerhalb des Fachbereichs 3-1-70/Un-
terhalt, rechtl. Vertretung
Vorlage: B/16/2699-01

Der Finanz- und Personalausschuss berät die Vorlage einstimmig zustimmend vor.

 1.14. Neufassung der Satzung der Stadt Oberhausen über die Erhebung von Eltern-
beiträgen in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege
Vorlage: B/16/2666-01

Der Finanz- und Personalausschuss berät die Vorlage mit großer Mehrheit gegen die Stimmen 
der Linke.Liste-Fraktion und der Bürgerliste Oberhausen-Gruppe zustimmend vor.

 1.15. Durchführung des Finanzierungsprogrammes "Gute Schule 2020"
hier: geplante Maßnahmen
Vorlage: B/16/2698-01

Der Finanz- und Personalausschuss berät die Vorlage ohne Votum vor.
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 1.16. 1. Änderungssatzung zur Rettungsdienstsatzung vom 23.06.2015.
Vorlage: B/16/2551-01

Auf Anfrage von Herrn Stadtv. Kaschtis erläutert Herr Beig. Motschull, dass mit den beige-
fügten Zeilen 57 bis 59 der Beratungsvorlage erklärt wurde, warum die Vorlage nicht rechtzeitig 
dem Umweltausschuss vorgelegt werden konnte. Da bereits vor der Sommerpause eine Ent-
scheidung getroffen werden kann, können die höheren Gebühren eher erhoben werden. Diese 
Gebührensatzung ist mit den Krankenkassen abgestimmt und das Prozedere abgeschlossen.

Der Finanz- und Personalausschuss berät die Vorlage bei Enthaltung der Bürgerliste Oberhau-
sen-Gruppe einstimmig zustimmend vor.

 1.17. Mehrbedarf zur Verbesserung der Straßenbeleuchtung in Oberhausen.
hier: überplanmäßige Mittelbereitstellung
Vorlage: B/16/2704-01

Frau Stadtv. Müthing fragt, ob durch die Überschreitung des Budgets für das Jahr 2017 die 
Budgets der Folgejahre gemindert werden oder ob das Gesamtvolumen der Maßnahme da-
durch erhöht wird.
Herr Erster Beig. und Stadtk. Tsalastras erläutert, dass das Budget für das Jahr 2017 des-
halb ausreicht, weil nicht alle geplanten Investitionen umgesetzt werden konnten.

Der Finanz- und Personalausschuss berät die Vorlage einstimmig zustimmend vor.

 2. Berichte

 2.1. Kassenbericht für die Zeit bis zum 30.06.2017
Vorlage: M/16/2706-01

Der Finanz- und Personalausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.

 2.2. 1. Kenntnisnahme der vom Stadtkämmerer gemäß § 83 (2) Satz 1 GO NRW 
bewilligten über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen 
des Jahres 2017.
Vorlage: M/16/2707-01

Der Finanz- und Personalausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.

 2.3. Bericht zur Umstrukturierung der städtischen RWE-Beteiligung
hier: RW Holding AG
Vorlage: M/16/2720-01

Der Finanz- und Personalausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.
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 2.4. Umsetzung des Prostituiertenschutzgesetzes (ProstSchG) zum 01.07.2017
Vorlage: M/16/2641-01

Der Finanz- und Personalausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.

 2.5. Controllingbericht: Investitionsmaßnahmen 2017; ggfs. Kompensationen bei 
Ausfall geplanter Investitionsmaßnahmen
Vorlage: M/16/2736-01

Herr Erster Beig. und Stadtk. Tsalastras erläutert, dass diese Vorlage als erster Aufschlag 
anzusehen ist, um dem Wunsch des Rates zu entsprechen, frühzeitig informiert zu werden. 
Nach den Sommerferien wird dann über den aktuellen Stand berichtet.
Herr Oberbürgermeister Schranz ergänzt, dass es Ziel der Verwaltung ist, dass zur Verfü-
gung stehende Investitionsmittel der Stadt ausgegeben werden. Dazu dient auch die heutige 
Berichterstattung. Wie in anderen Kommunen des Ruhrgebiets gilt auch für Oberhausen, dass 
die Investitionsquote im Vergleich zu anderen Städten unterdurchschnittlich ist. Mit der heutigen 
Vorlage erfolgt ein wichtiger Schritt, für die Politik die gewünschte Transparenz in Sachen Kom-
pensation bei Ausfall geplanter Maßnahmen sicherzustellen. Für den Fall, dass bis zum 31. 
Dezember eines Jahres Projekte nicht kassenwirksam abgeschlossen werden können, sind 
bereits weit im Vorfeld Alternativen zu entwickeln.
Bezogen auf die Kritik von Frau Stadtv. Müthing an den strukturellen und systemischen Pro-
blemen betont Herr Oberbürgermeister Schranz, dass diese zu lösen sind. Zugleich weist er 
darauf, dass diese Aufgabe komplex ist und eine besondere Herausforderung darstellt. Gründe 
und Ursachen sind sowohl personelle als auch organisatorischer Art. Mit einer veränderten Or-
ganisation des Bereiches 5 - 6/Tiefbau wird bereits unter anderem an den Verbesserungen ge-
arbeitet. Die strukturellen Ursachen werden aktuell mit der Neuorganisation der OGM angegan-
gen.

Der Finanz- und Personalausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.

 2.6. Kenntnisnahme der Verfügung der Bezirksregierung Düsseldorf vom 
08.06.2017
hier: Genehmigung des Haushaltssanierungsplans 2017 ff.
Vorlage: M/16/2737-01

Herr Erster Beig. und Stadtk. Tsalastras weist darauf hin, dass die aktuelle Verfügung der 
Bezirksregierung umfangreicher und detaillierter als die Verfügungen der Vergangenheit ist. Die 
Ursache dafür ist, dass die Bezirksregierung angekündigt hat, dass in den Jahren, in denen der 
Haushaltsausgleich sicherzustellen ist und umgesetzt werden muss, die Überprüfung und Be-
gleitung intensiver sein soll. So hat die Bezirksregierung in der Verfügung ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass der Haushaltsausgleich zu erfolgen hat. Sollten Anzeichen bestehen, dass 
dieses nicht gelingt, hat die Stadtverwaltung Oberhausen tätig zu werden.
Darüber hinaus hat die Bezirksregierung die Stadtverwaltung Oberhausen um Berichte zu fol-
genden Maßnahmen bzw. Themen gebeten:

 Weiteres Vorgehen zur Maßnahme Luise-Albertz-Halle
 Weiteres Vorgehen zur Maßnahme Immobilienkonzept
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 Umsetzung der Teile des Bildungsplans, die nicht kompensiert worden sind
 Bericht über die Evaluation des Consens-Gutachtens bzw. insgesamt über die Jugend-

hilfe und das Controlling, 
 Bericht über das Personal- und Organisationskonzept bezogen auf die Maßnahme 1A 

Personalkosten

Der Finanz- und Personalausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.

Ende des öffentlichen Teils: 16:17 Uhr

Tscharke Nienhuysen
Vorsitzender Schriftführer


